
 

 

 

Wir möchten Sie heute über den Stand der Firma ITK Dr. Kassen GmbH in Zeiten von COVID 19 
informieren. 
 
Das Virus hält uns alle in Atem und stellt uns auf einmal vor völlig neue Herausforderungen, die 
enorme Flexibilität und Kreativität erfordern. Gerade in diesen Zeiten möchten wir unsere 
Geschäftspartner darüber informieren, welche Aktivitäten wir unternommen haben, um den 
laufenden Betrieb auch unter neuen Rahmenbedingungen für uns alle aufrecht zu erhalten. Wir 
haben uns dafür extra ein wenig Zeit genommen, um ein stabileres Bild zu gewinnen und nicht von 
tagesaktuellen Entwicklungen überholt zu werden – zu Beginn war der Blick auch stark nach innen 
gerichtet, um die akuten Dinge zu organisieren. Ziel war und ist, eine maximale 
Versorgungssicherheit unserer Kunden zu erreichen, ohne die Gesundheit unserer Mitarbeiter zu 
gefährden. Dies ist uns auch soweit gelungen. 
 
Glücklicherweise waren wir relativ gut vorbereitet und konnten so viele Maßnahmen, die dann 
offiziell gefordert wurden, unmittelbar oder teilweise auch schon vorab ergreifen. 
Händedesinfektion wird z. B. schon seit Jahren im Rahmen des Grippeschutzes bei uns praktiziert. 
Wir sind teilweise über die Vorgaben und Empfehlungen von offizieller Seite hinaus gegangen, um 
den Schutz noch weiter zu erhöhen. So haben wir von uns aus Heimarbeit oder Überstundenabbau 
realisiert, wenn Mitarbeiter aus dem Auslandsurlaub, von Schulungen oder längeren Dienstreisen 
zurückgekehrt sind, um so das Risiko des unbeabsichtigten Einschleppens des Virus zu senken. 
 
Selbstverständlich gelten die inzwischen von offizieller Seite aufgestellten Verhaltensregeln 
(Hygiene, Sicherheitsabstände) auch bei uns, darüber hinaus haben wir noch folgende Schritte 
realisiert: 
 

• Zeitversetztes Arbeiten/ Mehrschichtbetrieb in kleineren Gruppen 
• Intensive Nutzung von Home-Office und Video-Conferencing 
• Fahrgemeinschaften zur Vermeidung von ÖPNV 
• Meetings soweit möglich virtuell, oder mit entsprechend großem Abstand 

zwischen den Teilnehmern 
• Dienstreisen nur nach Absprache mit der Geschäftsleitung 
• Zutritt zum Betrieb durch Fremde und Gäste nur nach Genehmigung der 

Geschäftsführung und Schaffung zusätzlicher Sicherungsmaßnahmen 
• Regelmäßige Desinfektion von Arbeitsplätzen, bei wechselnder Belegung häufiger 
• Keine offenen Getränke in den Meetingräumen 
• Informationen zu den Schutzmaßnahmen vor Ort an die Belegschaft 

 
Alle diese Maßnahmen und vor allem die Einsatzbereitschaft und Motivation unserer Mitarbeiter 
sorgen dafür, dass wir unsere Lieferverpflichtungen gegenüber unseren Kunden weiterhin 
aufrechterhalten können.  
 
Wir arbeiten weiterhin bei nahezu voller Auslastung und mussten bisher nicht auf das Werkzeug 
der Kurzarbeit zurückgreifen.  Neben den tagesaktuellen Aufgaben beginnen wir aber auch den 
Blick wieder weiter nach vorne zu richten und über die Zeit nach Corona nachzudenken. Viele Dinge 
werden sich nachhaltig verändern und diese Veränderungen wollen wir gemeinsam mit Ihnen aktiv 
mitgestalten. Wir tun auch weiterhin alles nur Erdenkliche, um Sie zu beliefern und mit Ihnen 
gemeinsam neue Projekte und Produkte zu entwickeln.  
 
Bitte scheuen Sie sich nicht uns auch Ihre Erfahrungen mitzuteilen – Wir sind für Sie jederzeit als 
Ansprechpartner gerne da. 



 

 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Dr.-Ing. Ingolf Schäfer 
 
Geschäftsführer 
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